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Lernbereich 7.4  
„Verantwortung übernehmen — diakonisches Lernen und Handeln“

Aufgabenbaustein mit Lösungsmuster

Kompetenzerwartungen und Inhalte

Kompetenzerwartungen:

Die Schülerinnen und Schüler …

 • geben Auskunft über Projekte und Einrichtungen der Diakonie vor Ort […] (R7)
 • recherchieren und präsentieren Projekte und Einrichtungen der Diakonie vor Ort […] 

(M7)
 • hinterfragen ihre Einstellung gegenüber Menschen, die Unterstützung brauchen, disku-

tieren Gründe und Motivation für eigenes diakonisches Handeln […] (R7 und M7)

Inhalte zu den Kompetenzen (R7 und M7):

 • Menschen aus dem Lebens- und Erfahrungsumfeld der Schülerinnen und Schüler, die auf 
Hilfe und Unterstützung angewiesen sind (z. B. Menschen mit Behinderung, Flüchtlinge, 
alte Menschen, Minderheiten)

 • Projekte und Einrichtung der Diakonie vor Ort […] 

Hinweise zum Aufgabenbaustein

Kompetenzerwartung:

Der folgende Aufgabenbaustein kann auch für Leistungserhebungen zum Lernbereich 9.4 
„Zwischen Abhängigkeit und Freiheit“ eingesetzt werden. Dann sollte die Aufgabenstellung 
dem Lernbereich angepasst werden. 
Der Aufgabenbaustein eignet sich gut für jahrgangsgemischte Religionsklassen.

Um Aufgabe 3 bearbeiten zu können, müssen sich die Schülerinnen und Schüler im Unterricht 
mit diakonischen Einrichtungen und dem landes- oder bundesweiten Dachverband befasst 
haben. Das Bildmotiv jedoch sollte nicht bekannt sein. Im Religionsbuch „Kursbuch Religion 
Elementar 7, Bayern“ sind auf den Seiten 66 und 77 andere Motive aus der Postkarten- und 
Plakatserie der Diakonie Deutschland abgedruckt.

Bei diesem Aufgabenbaustein können insgesamt 12 Punkte erreicht werden.
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Aufgabe mit Lösungsmuster

1) Beschreibe das Bild. Achte dabei auch auf Details.            /3 

Quelle: Illustration von Peter Bauer
Abdruck mit freundlicher Genehmigung des Evangelischen Werkes für Diakonie und Entwicklung e.V.,  

Caroline-Michaelis-Straße 1, 10115 Berlin

Mögliche Antworten: 

 • Der große Vogel fliegt über den Wolken. Er lächelt.
 • Ein kleinerer, grüner Vogel sitzt sehr aufrecht auf dem Rücken des großen Vogels. 
 • Er hat eine Verletzung am rechten Flügel. Er ist verbunden.
 • Die Linien rechts oben könnten darauf hinweisen, dass der Vogel schnell fliegt.
 • Oben im Bild steht das Motto „Füreinander dasein“. 

2) Die „Diakonie Deutschland“ verwendet das Bild als Motiv für eine Postkarten-     
     und Plakatserie.

a) Erkläre, was die „Diakonie Deutschland“ ist.              /3

Mögliche Antworten:

 • Die Diakonie ist der soziale Dienst der evangelischen Kirchen. Die „Diakonie 
Deutschland“ ist der Dachverband.
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 • Die Diakonie setzt sich im In- und Ausland für bedürftige Menschen, z. B. für  
Kranke und Pflegebedürftige, für Arme und Notleidende ein. 

 • Die Diakonie versteht sich als Anwältin der Schwachen und benennt öffentlich ge-
genüber Politik und Gesellschaft die Ursachen von sozialer Not.

 • In der ganzen Bundesrepublik gibt es vor Ort viele diakonische Einrichtungen, wie  
z. B. Kindertagesstätten, Pflegeheime, Beratungsstellen. 

b) Zeige anhand von zwei Argumenten auf, warum das Motiv für Plakate und  
    Postkarten der Diakonie geeignet ist.                /2

Mögliche Antworten:

 • Das Bild ist leicht zu verstehen. Die Zeichnung ist einfach und eindeutig, die zwei 
Worte benennen das Motto. Schon Kinder können erkennen, was gemeint ist.

 • Das Bild zeigt einen, der gerade einem anderen hilft. Das Bild regt dazu an, selbst 
anderen zu helfen. 

 • Das Bild stellt dar, was die Aufgabe der Diakonie ist, nämlich sich für andere einzu-
setzen und füreinander da zu sein.

3) Stelle einen Zusammenhang zwischen dem Bildmotiv und dem folgenden  
     Bibelvers her:                   /4

Quelle: Bibelvers Psalm 124,7: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart

Mögliche Antworten:

 • Der kleine Vogel hat sich verletzt. Es gibt viele Situationen im Leben, in denen wir 
uns gefangen fühlen wie in einem Netz oder gefangen sind. Dabei können wir kör-
perliche und seelische Verletzungen erleiden.

 • Der große Vogel bringt den kleinen in Sicherheit. Es braucht oft jemanden, der uns 
hilft, damit wir gerettet werden und z. B. frei von Abhängigkeiten werden können.

 • Wenn wir füreinander da sind, haben die „Vogelfänger“, die uns schaden wollen, 
weniger Chancen. Gemeinschaft kann uns stärken.

Gesamtpunkte: 12 Punkte

Diakonie Online-Shop: https://shop.diakonie.de 
Zur Postkartenserie: https://shop.diakonie.de/Postkarte-Fuereinander-da-sein/616108020

„Unsre Seele ist entronnen wie ein Vogel dem Netze des Vogelfängers; 
das Netz ist zerrissen, und wir sind frei.“ (Psalm 124,7) 


